
   

Als der Herr das Los der 

Gefangenschaft Zions 

wendete, da waren wir alle wie 

Träumende! 

Da war unser Mund voll Lachen 

und unsere Zunge voll Jubel. Da 

sagte man unter den Völkern: 

„Der Herr hat an ihnen Großes 

getan!“ 
(Psalm 126)  

CHRISTUS IST DAS LICHT! 

 

PFARRBRIEF – OSTERN 2023 

Mit der Bitte um Frieden für die Welt an den Auferstandenen wünschen wir 
der Pfarrgemeinde und darüber hinaus ein wahrhaft gesegnetes Osterfest! 

Das Pfarrteam und der Pfarrgemeinderat Bisamberg 

Save the date! 

Pfarrfest am 24.06.2023 
Wir feiern das Fest unseres Kirchenpatrons ab 

16:00 h im Pfarrheim/Pfarrgarten 

 mit Festgottesdienst  

 anschl. gemütlichem Beisammensein 

 Kinderprogramm  

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

Alle sind herzlich eingeladen mit uns zu feiern. 

Einladung zum aktiven Mitgestalten 

in der Pfarre 

Das Pfarrteam Bisamberg lädt Interessierte 
herzlich ein, das Team zu unterstützen  
(Mesnerdienste, Grotte, Pfarrbrief, usw.) 
Interessenten bitte in der Pfarrkanzlei melden. 
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Liebe Pfarrgemeinde! 

Im Glaubensbekenntnis beten wir allsonntäglich: 
„Auferstanden von den Toten“. Diese Aussage ist 
das Zentrum unseres Glaubens. Aber glauben wir 
sie wirklich? Ist sie bestimmend für unser Leben? 
Oder beschleichen uns Zweifel? 

Auch für die Jünger Jesu war das Ereignis der 
lebendigen Begegnung mit dem so elend am 
Kreuz Gestorbenen zunächst nicht fassbar: Ein 
Toter lebt plötzlich wieder, anders zwar als zu der 
Zeit, da sie mit ihm unterwegs waren. Wände 
und verschlossene Türen hindern ihn nicht, vor 
ihnen zu erscheinen! Sie können ihn 
angreifen, mit ihm essen. Es wird 
ihnen zur Realität: Er lebt! Er wurde 
auferweckt! Er ist auferstanden!  

Und das verkünden sie, weil sie 
verstanden hatten, dass Gott diese 
Tatsache uns allen durch Jesus 
zuteil werden lassen will. Jesus wies 
öfter darauf hin. Z.B. Als er den 
Gastgeber darauf aufmerksam 
machte, dass ein Mahl für die 
Ausgegrenzten von diesen nicht 
vergolten werden kann, wohl aber 
„bei der Auferstehung der 
Gerechten“(Lk.14/14) von Gott 
selbst. Und weiters: „Die Stunde 
kommt, da alle, die in den Gräbern 
sind, seine (=Gottes) Stimme hören 
und herauskommen werden: Die das Gute getan 
haben, werden zum Leben auferstehen, die das 
Böse getan haben, zum Gericht!“ (Joh.5/28-29). 

Dennoch hatten die Christen der ersten Zeit 
immer wieder mit Zweifel zu kämpfen. Der 
Apostel Paulus setzte sich mit diesen im 1. 
Korintherbrief ernsthaft auseinander. Er 
schreibt: „Ist Christus nicht auferweckt worden, 
ist unsere Verkündigung leer und euer Glaube 
sinnlos. Nun ist aber Christus von den Toten 
auferweckt worden als erster der Entschlafenen. 
Denn wie in Adam alle sterben, werden in 
Christus alle lebendig gemacht.“ 
(1.Kor.15/17,20-22). Die sterblichen 

Adamskinder erhalten also Anteil an der 
Auferstehung Christi. 

Doch es sind mehr als 2000 Jahre seit dem 
Ereignis der Auferstehung Jesu vergangen und 
bis auf den heutigen Tag hat sich noch kein 
Verstorbener als wieder lebendig präsentiert. 
Wohl gibt es in unserer Zeit Phänomene, die am  
Vorhang zum Jenseitigen rühren – wie die 
Nahtoderfahrungen. Sie werden von der 
Wissenschaft ernsthaft untersucht und nicht 
mehr als Humbug abgetan (Johannes Huber: 
„Woher wir kommen, wohin wir gehen“; edition 
a, S.171ff), aber Beweise für ein Leben nach dem 

Tod sind sie nicht. Es bleibt der 
Glaube. 

Wir alle haben jedoch Erfahrungen 
mit der „Auferstehung“ von den 
„kleinen Toden“ - Heilung nach 
schwersten Erkrankungen; 
Aufbrüche aus verfahrenen und 
aussichtlosen Situationen; 
Neubeginn nach kläglichem 
Scheitern ... In der Natur folgt der 
Winterstarre das Frühlingserwachen 
und aus der verpuppten Raupe 
entfaltet sich ein prächtiger 
Schmetterling. 

Dies alles sind doch Zeichen, die uns 
der Schöpfer alles Seienden auslegt, 
um uns Heutigen das Leben in seiner 
Vielgestaltigkeit, Unerklärbarkeit, 

Unverfügbarkeit und Wandlungsfähigkeit zu 
zeigen, damit wir – ohne handfeste Beweise zu 
haben – glauben können; Er hält es für uns - so 
wie für Jesus - bereit, selbst über unseren Tod 
hinaus.  

 
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Fest der 
Auferstehung! 

 

Ihr Pater Augustin 

AUFERSTEHUNG 



3 
 

 

  

INFORMATIONEN 

 

Ein Zahlschein im Pfarrbrief? Danke für Ihre bisherige großzügige Unterstützung! 
Bitte helfen Sie uns weiterhin bei der Erhaltung unserer Kirche mit Ihrer Spende! Vergelt’s Gott! 

Konto bei der Raiffeisenbank Bisamberg IBAN: AT48 3239 5000 0040 0861 oder 
Konto bei der Sparkasse Bisamberg IBAN: AT70 2022 7005 0000 2381 

GEBETSANLIEGEN des Papstes im April:  

Beten wir, dass sich Frieden und Gewaltlosigkeit 

dadurch ausbreiten, dass sowohl Staaten als 

auch die einzelnen Mitglieder der Gesellschaft 

den Gebrauch von Waffen einschränken. 

Impressum: (n.§ 25 Mediengesetz) 
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 
Pfarre Bisamberg, 2102, Pfarrgasse 1 
Tel.+Fax: 02262/62020 
E-mail: kanzlei@pfarre-bisamberg.at; 
Internet: www.pfarre-bisamberg.at 
Für den Inhalt verantwortlich:  Layout: 
Moderator Franz Majca CanReg  Manfred Sommer 
DVR: 0029874 (12305) 

GEBETSANLIEGEN des Papstes im Mai: 

Beten wir, dass kirchliche Gruppen und 

Bewegungen ihre Sendung zum Evangelisieren 

täglich neu entdecken und ihre eigenen 

Charismen in den Dienst der Nöte der Welt 

stellen. 

GEBETSANLIEGEN des Papstes im Juni:  

Beten wir, dass die internationale Gemeinschaft 

sich zu konkreten Schritten zur Abschaffung der 

Folter verpflichtet und den Opfern, sowie ihren 

Familien, Hilfe zusichert. 
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Und sie fragten einander, was es be-
deute, von den Toten auferstehen 

Der Evangelist Markus berichtet uns von einer 
Begebung auf einem hohen Berg: Jesus, Elias und 
Moses treffen einander, Augenzeugen dieses Ge-
schehens sind die vertrauten Apostel Jesu, Pet-
rus, Jakobus und Johannes. Jesus wird vor ihren 
Augen seltsam verwandelt, als sie nach einer ge-
wissen Zeit wieder um sich blicken, sehen sie au-
ßer Jesus niemand mehr. Sie steigen den Berg 
wieder hinab und Jesus gibt ihnen die Anwei-
sung, niemand von dem zu erzählen, was sie ge-
sehen und gehört hatten, bis der Menschensohn 
von den Toten auferstanden sei. Diese Worte be-
schäftigen sie sehr und sie fragen einander, was 
es bedeute, von den Toten auferstehen?  

Diese Frage stellt auch für uns bis heute die Kern-
frage unseres Glaubens dar: Von den Toten ist bis 
zu Jesus noch niemand auferstanden. Auch für 
die Jünger Jesu bleibt diese Frage im Raum ste-
hen. Es ergeben sich sogar noch eine Reihe zu-
sätzlicher Unklarheiten, in welcher Form ge-
schieht diese Auferstehung? Jedenfalls ist die 
Form der Bestattung des Toten weder ein Hin-
dernis, noch ein Kriterium für eine Auferstehung. 
Wie sehen wir diese Frage?  

Für mich persönlich bleibt die Gewissheit, dass 
Gott über und hinter allem steht, deshalb mache 
ich mir auch über die praktische Umsetzung einer 
Auferstehung keine weiteren Gedanken. Ich darf, 
wie jeder Mensch, darauf vertrauen, über den 
Tod hinaus in Gottes Liebe und Nähe geborgen zu 
bleiben. Bei der Auseinandersetzung mit diesem 
Thema bin ich auf ein Lied von Reinhard Mey ge-
stoßen, der von seinem Sohn gefragt wird, ob es 
ein Leben nach dem Tod gibt, hier seine Antwort: 

„Da muss ich passen, tut mir leid, niemand weiß 
da so recht Bescheid. Solang es Menschen gibt 
auf Erden. Ich stelle mir das Sterben vor, so wie 
ein großes helles Tor, durch das wir einmal gehen 
werden. Dahinter liegt der Quell des Lichts, oder 
das Meer, vielleicht auch nichts. Doch eh‘ nicht 
einer wiederkehrt und mich eines Besseren be-
lehrt, möcht ich mir dort den Himmel denken, 

jenseits der Grenzen unserer Zeit, ein Raum der 
Schwerelosigkeit, ein guter Platz um dort zu blei-
ben.“ 

Wir dürfen aufgrund von Jesu Auferstehung, von 
Jesu Zusage an uns auf ein Leben über den Tod 
hinaus hoffen und daran glauben. Diese Zuver-
sicht gibt uns Stärke und nimmt uns jede Angst 
vor dem Tod. Ich wünsche Ihnen und Ihren Ange-
hörigen und Freunden ein gesegnetes und frohes 
Osterfest in der Gnade des Auferstandenen.  
 

Ihr H. Stangl  

AUFERSTEHUNG VON DEN TOTEN 

Annonce 

KOSMETIK DENNER 
Anti-Aging- & individuelle Kosmetik 

Wasweg 6 

2100 Korneuburg 

Tel. 0680 3025801 

Krankenkommunion: 
Nach telefonischer Vereinbarung bringen wir 

gerne die hl. Kommunion zu allen Menschen, die 

nicht mehr selbst in die Kirche kommen können.  

Anruf in der Pfarrkanzlei siehe Seite 8 
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Geschätzte Pfarrgemeinde! 

Mit großer Freude gibt der Pfarrgemeinderat der 
Pfarre Bisamberg bekannt, dass unseren beiden 
Mitarbeiterinnen im Mesnerdienst, Frau Helm-
traud Steininger und Frau Andrea Gruber seitens 

der Erzdiözese Wien der Ste-
phanus-Orden in Bronze zuer-
kannt und am 24. Februar 
2023 anlässlich eines Festak-
tes im erzbischöflichen Palais 
durch Herrn Weihbischof DI 
Mag. Stephan Turnovszky ver-
liehen wurde. 

Beide Damen sind 
seit vielen Jahren 
ehrenamtlich in un-
serer Pfarre tätig. 
Mit großer Gewis-
senhaftigkeit, Ehr-
lichkeit, vorbildhaf-
tem Engagement, 
Pünktlichkeit und 
Verlässlichkeit ha-
ben sie ihren Dienst 
in der Pfarre verse-
hen. Man muss sehr 
flexibel sein, wenn 

kurzfristige Änderungen auftreten.  

Ihr beide wart und seid immer mit Freude dabei. 
Du, liebe Helmtraud, bist bei Gottesdiensten in 
der Grotte oder im 
Freien mit einem 
Trolley ausgerückt 
und warst immer 
schnell zur Stelle.  

Du, liebe Andrea, 
kümmerst dich aus 
vollem Herzen um un-
sere Minis in der 
Pfarre. Mit viel Ge-
duld zeigst du den Mi-
nistranten alle liturgi-
schen Aufgaben und 
bildest sie für ihren 
Dienst aus. 

Im Namen aller Angehörigen unserer Pfarre ein 
herzliches Vergelt´s Gott für Euren selbstlosen 
Einsatz, für Eure Zielstrebigkeit und Beharrlich-
keit, damit wir alle gemeinsam eine anspre-
chende Liturgie feiern können. 

Liebe Helmtraud, liebe Andrea: Der Himmel 
möge Euch und Eure Lieben immer beschützen. 

stv. Vorsitzender PGR     

Manfred Sommer 

 

 

 

 

 

  

AUS DEM PFARRLEBEN 

 

Maiandachten 2023 
in der Lourdesgrotte Bisamberg 

(Achtung: bei Schlechtwetter in der Kirche!) 

Die Pfarren des Dekanats Korneuburg feiern 

Andachten zu Ehren unserer Mutter Gottes 

an Sonntagen im Monat Mai: 

1. Mai  15:00: Pfarrverband  

Korneuburg Nord 

7. Mai  15:00: Firmlinge Bisamberg und  

Korneuburg 

14. Mai 15:00:  Pfarren Enzersfeld 

 Klein-Engersdorf 

18. Mai 15:00: Pfarrverband Kreuzenstein 

21. Mai 15:00: Pfarren Langenzersdorf u.  

 Dirnelwiese 

28. Mai 15:00: Pfarre Korneuburg 

29. Mai 15:00:  Pfarre Bisamberg 

Wir freuen uns über Ihren Besuch und laden 

alle herzlich ein, bei den Maiandachten in der 

Bisamberger Lourdesgrotte mitzufeiern! 
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Austausch auf Augenhöhe 

50 Jahre  

 

„Mütterseminar“ in der Erzdiözese Wien 

Lore Schilling erinnert sich: „Im April 1981 starte-
ten wir auf Initiative von Frau Traudl Langfelder 
das erste Mütterseminar in Bisamberg. Es wurde 
über Familie, Kindererziehung, Psychologie und 
Wirtschaft referiert. Auch Mütter mit Babys sind 
zum Seminar gekommen, selbst unser Pfarrer 
Karl-Heinz Brinkschulte hat zwischendurch das 
Babysitten übernommen. Wir haben alle von den 
Vorträgen und Gesprächen profitiert. Im Laufe 
der Jahre haben wir in der Gruppe viele schöne 
gemeinsame Stunden verbracht.“ 

Im Herbst 1992 übernahm Eva Stangl die Organi-
sation der Seminare und begleitete sie bis 
Herbst 2019 mit vollem Einsatz.  

Insgesamt wurden in unserer Pfarre etwa 80 
mehrteilige Kurse durchgeführt. Ausgezeichnete 
Referentinnen und Referenten informierten uns 
über biblische Themen, Weltreligionen, Erzie-
hungsfragen, Gesundheit, Gentechnologie, Ge-
schichte, Kunst, Literatur und Persönlichkeitsent-
wicklung. Gerne erinnern wir uns an äußerst in-
teressante Diskussionen.  

Es freut uns, dass viele Frauen aus Bisamberg und 
Umgebung bis heute die Angebote für sich und 
ihre Familien nutzen und mit Begeisterung ihre 
eigenen Erfahrungen einbringen. Für den kom-
menden Herbst ist das 8-teilige Seminar „Die Bi-
bel mit Gewinn lesen“ geplant. Wir laden Sie 
herzlich dazu ein. 

Lore Schilling und Eva Paulhart  

HERZLICHE  EINLADUNG 

 

ANGEBOTE FÜR KINDER UND 

FAMILIEN 
 

Palmsonntagsgottesdienst:  
Sonntag, 2. April um 09:30 h in der Kirche 

Osternacht für Kinder:  
Karsamstag, 8. April um 17:00 h im Pfarrhof 

Kinderkirche: 
Sonntag, 30. April um 10:30 h 
(Schönwetter Lourdesgrotte, sonst 
Pfarrhof) 

Kinderkirche:  

Sonntag, 4. Juni um 10:30 h (Schönwetter 
in der Lourdesgrotte, sonst Pfarrhof) 

Fronleichnamsfest:  
Donnerstag, 8. Juni um 09:30 h (Start 
in der Kirche, anschl. Prozession)  
 

Kontakt: sibylla.michal@pfarre-bisamberg.at 
 

Wir freuen uns auf euch! 

Sibylla Michal & das Kindermessteam 

 

BLAU = Wortgottesfeier;  

GRÜN = Heilige Messe 

  

AUS DEM PFARRLEBEN 

 

mailto:sibylla.michal@pfarre-bisamberg.at
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Bibliothek 
Einladung zur Lesung von Beatrix M. Kramlovsky: 

"Frau in den Wellen" 

12. Mai 2023, 19:00 Uhr 
Pfarrsaal Bisamberg 

Für Kinder findet wieder 
eine interaktive Impuls-
geschichte statt, dies-
mal zum Thema „An-
derssein“ 
Am 4. Mai 2023 um 
16:00 h im Pfarrsaal. 

Anmeldungen bitte direkt in der Bibliothek  
oder per mail bibliothek.bisamberg@gmail.com. 

Bibliotheksöffnungszeiten: 

Mittwoch von 17:00 h – 19:00 h 
Sonntag von 09:00 h – 11:00 h 

Ratschen 
„Wir ratschen, wir ratschen zsamm 

          die Glocken san in Rom 

und wenn sie kommen wieder nach Haus 

         dann läuten sie im Gotteshaus!“ 

Mit diesem Spruch ziehen die Ratscher-Kinder und Ju-

gendlichen am Karfreitag um 07:00 h, 12:00 h und 

17:00h, am Karsamstag um 07:00 h durch die Straßen 

Bisambergs, um die Osterbotschaft zu verkünden und 

den alten Brauch, das Glockengeläute am Karfreitag 

und Karsamstag durch Ratschen zu ersetzen, lebendig 

zu erhalten. 

Am Karsamstag ziehen sie von Tür zu Tür und bitten 

um eine Spende für die Pfarre für Restaurierungsar-

beiten.             Vergelt `s Gott 

AUS DEM PFARRLEBEN 

 

Gebetsrunde: 
Wir freuen uns auf alle, die miteinander eine 

Stunde des gemeinsamen Gebetes teilen 

wollen. 
Do, 13. April von 9:00 - 10:00 im Pfarrheim und 

Do, 11. Mai von 9:00 - 10:00 bei Schönwetter in 

der Grotte.  

 

Pfarrkaffee 
Wir freuen uns, Sie an folgenden Terminen 
wieder im Pfarrheim / Pfarrgarten begrüßen 
zu dürfen: 

23. April, 21. Mai und 24. Juni  

Osterkommunion: 

Wir sind gerne bereit, kranken und gehbehinder-
ten Menschen, die nicht zur Kirche kommen kön-
nen, noch vor Ostern die Hl. Kommunion zu brin-
gen. Wir bitten um persönliche oder telefonische 
Anmeldung in der Pfarrkanzlei, Tel: 02262/62020 
oder am Anrufbeantworter. 

Beichtmöglichkeit: 

vor und nach jeder Messfeier oder nach telefoni-
scher Vereinbarung. 

Bitte kontaktieren Sie Pater Augustin 
(siehe Seite 8) 

Einladung zum Senioren-Nachmittag: 

Anita Dörrer und Petra Moldaschl freuen sich auf 
alle „jung-Gebliebenen“ zu einem netten Plauder-
stündchen von 14:30 h – 17:00 h am Dienstag,  
18. April, 16. Mai und 20. Juni im Pfarrheim. 
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PFARRCHRONIK: Wir beten für unsere Verstorbenen: 

Klaus STEINER, Franz KOBERMAIER,  

Karin MAREK-SZEDENIK, Gertrude GUGGENBERGER,  

Josef FOREJT, Franz FISCHER, Helene HOLLER,  

Alexander HOFBAUER, Herta PEISSIG, Peter KOWANDA, 

Leopoldine LACKERMAYER, Anneliese KAIN; 

Persönlich ist Pater Augustin für Sie erreichbar 

unter Tel.: 02262/62020 oder Handynummer via 

Anrufbeantworter. 

Kanzlei-Öffnungszeiten:  

Mittwoch und Freitag von 09:00 h – 12:00 h 

Erreichbarkeit:  
 

Telefonisch: 02262/62020 oder 

per Mail: kanzlei@pfarre-bisamberg.at 

Website: www.pfarre-bisamberg.at 

GOTTESDIENSTE IN DER PFARRE BISAMBERG: 
 

KARWOCHE IN DER PFARRE BISAMBERG: 

Fr, 31. März  18:00 h  Bisamberger Kreuzweg    Kreuzweg-Stiege 

Sa, 1. April  18:00 h  Vorabendmesse zu Palmsonntag  Pfarrheim 

Palmsonntag,   09:30 h  Segnung der Palmzweige    Kirche 

2. April     und Hl. Messe mit Passion    

Mittwoch, 5. April 18.00 h  Hl. Messe     Pfarrheim 

Gründonnerstag, 

6. April    19:00 h  Messe vom Letzten Abendmahl   Kirche 

Stille ANBETUNG in der Grabkapelle: 

Wer möchte jeweils für eine Stunde in stiller Anbetung in der Grabkapelle am Karfreitag und Karsamstag ver-

weilen? Bitte in die Liste eintragen, die in der Kirche bzw. im Pfarrheim aufliegt. 

Karfreitag 09:00 h bis 14:45 h  stille Anbetung     Grabkapelle 

7. April   15:00 h  Karfreitagsmeditation    Kirche   

   19:00 h  Karfreitagsliturgie 

     Feier vom Leiden und Sterben Christi  Kirche 

Karsamstag 09:00 h bis 12:00 h stille Anbetung     Grabkapelle 

8. April    17:00 h  KinderKIRCHE Osternachtsfeier für Kinder Pfarrheim 

   20:00 h  Osternachtsfeier mit Speisensegnung  Kirche 

Ostersonntag     Hochfest Auferstehung des Herrn   

9. April    09:30 h  Hl. Messe mit Speisensegnung   Kirche 

Ostermontag 

10. April   09:30 h  Hl. Messe      Pfarrheim 

VORSCHAU: 
 

Samstag, 6. Mai  18:00  Florianimesse (Treffpunkt 17.45 Missionskreuz) Kirche 
 

Samstag, 13. Mai  10:30 h  Erstkommunionfeier bei Schönwetter in der Grotte, bei  
Schlechtwetter geteilt um 09:30 h und 11:00 h in der Kirche 

Samstag, 3. Juni 10:30 h  Pfarrfirmung bei Schönwetter in der Grotte bei Schlechtwetter in der  
   Stadtpfarrkirche Korneuburg 

Samstag, 24. Juni 16:00 h   Festgottesdienst Patrozinium, anschließend Pfarrfest im Pfarrgarten 

Alle aktuellen Informationen zu Terminen und Veranstaltungen finden Sie auf unserer Website 
www.pfarre-bisamberg.at oder im Aushang in den Schaukästen 

Gleichbleibende Gottesdienste: 
Mittwoch  18:00 h im Pfarrheim 

Freitag   08:00 h im Pfarrheim 

Samstag 18:00 h Vorabendmesse im Pfarrheim 

Sonn- und Feiertag 09:30 h in der Kirche 


